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FREUDENTAL 

Verkaufsoffener Sonntag 
bei der Gewerbeschau 
Anlässlich der Freudentaler Ge
werbeschau am 25. und 26. März 
ist auch ein verkaufsoffener 
Sonntag geplant. Die entspre
chende Satzung genehmigten die 
Gemeinderäte bei zwei Enthal
tungen von Reiner Kurzenberger 
und Dieter Autenrieth (heide 
CDU) in ihrer jüngsten Sitzung. 

Öffnen dürfen von 12 bis 17 Uhr 
aber lediglich die Geschäfte im 
Gewerbegebiet "Galgenäcker" -
dort findet die Gewerbeschau 
statt - und entlang der Pforzhei
mer Straße. Wie berichtet, beteili
gen sich fast alle Einzelhändler 
aus dem Ort an der Gewerbe
schau, zugelassen sind aber auch 
Freudentaler, die ihren Betrieb in 
einer anderen Kommune haben, 
und einige auswärtige Unterneh
men, die in Freudental tätig sind. 
Zum Beispiel die Stadtwerke Bie
tigheim-Bissingen und das Ener
gieunternehmen EnBW. (ck) 

BESIGHEIM-OllMARSHEIM 

Kinderkleiderbasar mit 
Weißwurstfrühstück 
Der nächste Basar "Rund ums 
Kind" des Kindergartens Sonnen
schein findet statt am Sonntag, 
19. Februar, von 11 bis 13 Uhr in 
der Ottmarsheimer Bürgerhalle. 
Schwangere können bereits ab 
10.30 Uhr einkaufen. Im Angebot 
sind Kleidung sowie Spielsachen. 
Im Foyer findet ein Kaffee- und 
Kuchenverkauf statt. Außerdem 

JUBILÄUM 

Von der Hysterie ZU] 
Die Historische Gesellschaft Bönnig
heim ist ins Schwabenalter gekom
men. Obwohl erst am 30. Septem
ber 1977 gegründet, wird das Ver
einsjubiläum bereits im Februar mit 
einem Festakt gefeiert. 

BÖNNIGHEIM 
VON BRITIA SLUSAR 

Seit seinem zehnten Lebensjahr interes
siert sich Kurt Sartorius, Vorsitzender der 
Historischen Ges.ellschaft Bönnigheim, für 
Geschichte. "Einer unserer Lehrer hat alte 
Scherben in den Unterricht mitgebracht, 
die er auf einem Acker gefunden hatte." 
Wer auch welche fand, erhielt eine Beloh
nung. Gesagt, getan. So ging der damals 
zehnjährige Kurt über die Felder und wur
de prompt fündig. "Beim ersten Mal habe 
ich dafür drei Tafeln Schokolade bekom
men, später dann nichts mehr. Aber ge
schichtliche und archäologische Zusam
menhänge haben mich von da an interes
siert." 

Das runde Jubiläum der Historischen 
Gesellschaft Bönnigheim ist ein dankbarer 
Anlass, die vergange-
nen Jahre Revue 
passieren zu las
sen. Die Idee, ei
nen Verein zu 
gründen, der sich 
mit der Stadtge
schichte Bönnig
heims beschäftigt, 
gab es schon län
ger, erzählt Sartori
uso Mit ihm le ten 

\ 

Das Spiel der Historischen Gesellschaft trägt zur Beliebthe 

schaft Bönnigheims bezeichnet. Einige 
konnten sich nicht vorstellen , dass es hier 
so etwas gibt." Mittlerweile is t die Gesell
schaft, zusammen mit dem Förderverein, 

auf gut 250 Mitglieder an
gewachsen. 
Ihre Aufgaben sind viel
fältig. Einmal im Jahr 
werden die Ganerben
blätter veröffentlicht. 
"Die erste Publikation 
wurde ein Jahr nach der 
Vereinsgründung her
ausgebracht und war 
noch recht dünn. " Die 
Broschüre enthält ne-
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